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f'\ er Getränkemarkt Holst in
l-, Lunestedt hat seine Akti-
on zugunsten des Dorphuuses
beendet.
.,Rolf Holst übergab das ge-

sammelte Geld an die Sprecher
des Arbeitskreises Lunekring,
Claus Götien und Karl-Heinz
Großheim,

Holst und seine Frau Monika
hatten die ldee, eine Tombola
für das Dorphuus zu veranstal-
ten.

Holsts Getränkelieferanten
spielten mit und spendeten Ge-
winne für die Tombola. So gab
es fibf Monate lang immer wie-
der Gewinne: 25 waren es Ende
Oktober, 76 Glückliche gab es
schon im November Viele
Kunden kauten gleich neue
Lose für einen Euro, wenn sie
ihren Gewinn abholten.

Holst forderte die Lunekring-
Sprechgr auf, den Gesamtbe-
trag zu enaten, den sie gleich
bekommen würden. Götjen
meinte ,,höchstens 1100 Euro",
Großheim schätzte ,,600 bis
700" Euro, Rolf Holst übertra.I
beide deutlich: 1500 Euro
konnte er aus der Tombola
übergeben - für die Einrichtung
einer Küche im Domhuus.

Götjen danlite 
-überascht:

,,Das ist eine klasse Geschichte,
dann sind wir ia schon wibder
einen Schritt wäiter." Er sei bp-
timistisch, dass ,,alles gut ins
Ziel läuft."

Rolf Holst (rechts) überreicht den überraschten Lunekring-Spre-
chern Claus Götjen (Mitte) und Karl-Heinz Großheim den Ertrag
der Dorohuus-Tombola. Foto: agp


